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In diesem Jahr gab es zwei Konfirmationen. Hier die Gruppe, 

die am 11.5.2025 konfirmiert wurde. 



___Andacht__________________________________________ 

"Nichts kann uns trennen" 
"Mutig, stark, beherzt" – unter 
dieser Losung stand der Kir-

chentag in Hannover. Mit eini-
gen aus unserer Gemeinde 
durfte ich dabei sein und diese 
besondere Atmosphäre erle-

ben: In der U-Bahn wurden 
spontan Taizé-Lieder angestimmt, auf dem Messegelände teilten Fremde ihre 
Mittagssnacks, und selbst beim geduldigen Anstehen vor überfüllten Veranstal-
tungen spürte man diese besondere Energie des gemeinsamen Unterwegsseins. 
Was mich besonders beeindruckt hat, war der Abschlussgottesdienst mit dem 

Thema "Nichts kann uns trennen", den wir gemeinsam in unserer Jakobikirche 
übertragen sahen. Hanna Reichel sprach über eine Liebe, die Grenzen überwindet 
– und dennoch Grenzen respektiert. 
"Nichts kann uns trennen von der Liebe Gottes" – ein Satz aus dem Römerbrief, 

der mich seitdem nicht loslässt. Denn diese Liebe Gottes macht etwas mit uns: 
Sie verbindet uns und steht gleichzeitig als Puffer zwischen uns. Sie ermöglicht 
Nähe und schützt vor Übergriffigkeit. 
Wenn ich an die vielen unterschiedlichen Menschen auf dem Kirchentag denke 
– alle mit ihren Eigenheiten und manchmal auch nervig, wie Hanna Reichel hu-

morvoll bemerkte – dann wird mir bewusst: Gottes Liebe macht uns mutig, ei-
nander zu ertragen, stark genug, Grenzen zu setzen, und beherzt genug, gemein-
sam zu handeln. 
Der Monatsspruch für Juni steht in Apostelgeschichte 10,28: "Mir hat Gott ge-
zeigt, dass man keinen Menschen unheilig oder unrein nennen darf." Nichts kann 

uns trennen von der Liebe Gottes, auch wir nicht durch unsere selbstgezogenen 
Grenzen, die oft enger sind als Gottes weites Herz. Auch wir nicht, wenn wir 
urteilen, wer "richtig glaubt" und wer nicht. 
Diese Liebe macht den Horizont weit auf, überwindet unsere Angst und unsere 

Neigung, die Welt in Freund und Feind einzuteilen. 
Diese Botschaft nehme ich mit in den Sommer: Nichts kann uns trennen von der 
Liebe Gottes – und diese Gewissheit gibt Mut, auch da zusammenzustehen, wo 
es nicht einfach fällt.            Jonathan Renau 



____Aus der Gemeinde_________________________________ 

Zwei Konfirmationen in diesem Jahr 
(hb) Auf der Titelseite sehen Sie Ella Blaumann, Francesca Blome, Danny Has-
selbach, Max Kirchner, Philipp Donner und Engel Marie Wildt. Zwei Sonntage 
vor ihrer Konfirmation hatten sie einen beeindruckenden Vorstellungsgottes-
dienst gestaltet, den sie auf ihrer Abschlussfahrt nach Osnabrück vorbereitet hat-
ten. Unser Vikar Jonathan Renau gestaltete am 11. Mai 2025 ihre Konfirmation.  

 
Schon im März feierten wir die Konfirmation mit der Lebenshilfe.  
Julian Bodenstab, Luana Sophie Bunjako, Melissa Dewald und Martin Guss wur-
den am 30.3. in unserer Kirche konfirmiert.  
 
Zu dieser Konfirmation schildert Ines Aldag ihre Eindrücke: „Selten hat mich ein 
Gottesdienst so berührt wie diese Konfirmation der Lebenshilfe. Ganz sicher hat-
ten die Jugendlichen Herzklopfen und waren aufgeregt, weil sie an diesem Tag 
im Mittelpunkt unserer Gemeinde und ihrer Familie standen. Aber gleichzeitig 
zeigten sie auch großen Stolz und ein spürbares Selbstvertrauen in ihre Fähigkei-
ten und trugen ihre Texte und Lieder ernsthaft und doch begeistert und fröhlich 
vor. Ich wünsche nicht nur den Konfirmanden, ihren Familien und Begleiterin-
nen, sondern auch uns dieses Gefühl der Sicherheit und Freude in unserer Ge-
meinde.“ 



____Aus dem Kirchenrat_________________________________

Schutzkonzept ist fast fertig 

(ah) Seit über einem Jahr sind wir nun dabei, im Rahmen von kurzen, aber 
regelmäßigen Treffen ein Schutzkonzept gegen sexualisierte Gewalt für 
unsere Gemeinde zu erarbeiten. Wir haben insgesamt neun von der Lan-
deskirche vorbereitete Bausteine bearbeitet, die sich unter anderem mit 
Risiken und Potenzialen unserer Gemeindearbeit beschäftigen, mit Schu-
lungen für Mitarbeitende, Personalverantwortung, Beschwerdewegen und 
Ansprechpersonen. Wir haben unter Beteiligung der gesamten Gemeinde 
einen Verhaltenskodex für uns erarbeitet und einen Interventionsplan er-
stellt.  
Nun werden die einzelnen Bausteine in ein Gesamtkonzept gegossen. 
Hierfür haben wir ein Leitbild für unsere Präventionsarbeit erstellt und die 
zentralen Anlaufstellen um regionale Ansprechpartner wie den Kinder-
schutzbund ergänzt. Der fertige Entwurf wird dann dem Kirchenrat zum 
Beschluss vorgelegt. Anschließend werden wir die finale Version auf un-
serer Homepage veröffentlichen und in Gemeinderäumen und Kirche der 
Allgemeinheit zugänglich machen. Darüber werden wir an dieser Stelle 
dann noch einmal abschließend berichten.  

Erste-Hilfe-Kurs: Ausbildung zum Ersthelfer 

(ih) Im Rahmen unseres Arbeits- und Gesundheitsschutzes werden wir ei-
nen Erste-Hilfe-Kurs für ehren-, neben und hauptamtlich Tätige mit der 
DLRG am 5. Juli in unserem Gemeindesaal durchführen. Es ist nicht nur 
sinnvoll, sondern auch notwendig und hilfreich, dass bei Gruppentreffen 
ein Ersthelfer mit aktuellem Erste-Hilfe-Schein (die Gültigkeit beträgt drei 
Jahre) vor Ort ist und helfen kann.   
Es sind noch einige Plätze in dem Kurs frei, der um 10 Uhr beginnt und 
bis ca. 17 Uhr dauert. Die Kosten übernimmt die Berufsgenossenschaft. 
Anmeldeschluss ist der 7. Juni. Bitte bei Imke Herrmann oder im Büro 
anmelden. 

Schlauchbootfahrt 2025 

(hb) Leider haben sich nur 6 Jugendliche für die Schlauchbootfahrt 
angemeldet. So wird sie in diesem Jahr ausfallen. Die Verantortlichen für 
die Fahrt werden sich Gedanken machen, wie sie wieder zu einem 
attraktiven Angebot für Jugendliche werden kann. 
 



____Aus dem Kirchenrat________________________________

Friedhof 

(ih) Neben vielen anderen Themen beschäftigt die Gemeindegremien seit 
geraumer Zeit immer wieder der Friedhof mit seinem historischen Bau-
denkmal, dem Mausoleum, und der gärtnerischen Pflege. Seit einigen Jah-
ren hat Herr Reschke diese Aufgabe in engagierter Weise durchgeführt. 
Das Integrationsamt förderte den Arbeitsplatz, so konnten wir seine Arbeit 
nach Tarif entlohnen. Dieses Programm ist nun ausgelaufen und wir müs-
sen Herrn Reschke schweren Herzens zu Ende August kündigen, da der 
Friedhof sich finanziell selbst tragen muss und nicht genug erwirtschaftet.  
Die Suche nach Gartenbaufirmen oder kleineren Firmen für Haus- und 
Gartenpflege, die die Friedhofspflege übernehmen könnten, gestaltete sich 
sehr schwierig (kein Personal, zu hohe Kosten).  
Auch die regelmäßige Pflege durch unsere ehrenamtliche Baumfäller- 
Gruppe, die sich schon mehrfach mit zeit- und kräfteintensiven Einsätzen 
engagiert hatte, wäre auf Dauer durch sie nicht leistbar. So sind wir Firma 
Voth aus Varenholz für ihr günstiges Angebot sehr dankbar, so dass die 
Firma ab August/September die Pflege unseres Friedhofes übernehmen 
wird. 

--------------------------------------- 
Gebet  

Verleih uns Frieden gnädiglich, 
Herr Gott, zu unsern Zeiten. 
Es ist doch ja kein andrer nicht, 
der für uns könnte streiten, 
denn du, unser Gott, alleine. (Martin Luther) 

  



____Aus- und Rückblick _______________________________ 

                  

          Dienstag, 15.30-17.30 Uhr   20. Mai.                                  

17. Juni  

19. August 

            Samstag, 10.00-13.00 Uhr 

28.06. in Möllenbeck 
30.08. in Jakobi 

 

 

    O S T E R N 

    Mit             

Ernsthaftigkeit       

  und Spaß  

   bei der Sache!                                                                                       

 

 

                       Wer oder was ist denn hier so interessant? 

 

 

<<<<<< 

>>>>>> 



___Besondere Gottesdienste_____________________________ 

Pfingsten                                                     8.+9.6.2025 

Pfingstsonntag feiern wir in unserer Jakobi-Kirche einen Abendmahlsgot-
tesdienst und am Pfingstmontag sind wir um 11.00 Uhr zum gemeinsamen 
Gottesdienst bei St. Sturmius am Kapellenwall eingeladen. 

Sommerkirche 

In den Sommerferien feiern wir in Rinteln an vier Sonntagen gemeinsam 
Gottesdienst. Vier Gemeinden laden jeweils zu sich ein: 

06.7.  um 10.00 Uhr in Hohenrode  zum Thema Luft 
13.7.  um 10.00 Uhr in Johannis  zum Thema Erde 
20.7.  um 10.00 Uhr in St. Nikolai  zum Thema Wasser 
27.7.  um 10.30 Uhr in Jakobi  zum Thema Feuer 

Wir freuen uns darauf, im Sommer bei den anderen Gemeinden zu Gast 
zu sein und einmal selber Gastgeber sein zu dürfen! Bei schönem Wetter 
soll der Gottesdienst auf dem Hof stattfinden. 

Einschulungsgottesdienste                                            16.8.2025 

Jonathan Renau und Jörg Mosig gestalten die Einschulungsgottesdienste 
für die ersten Klassen der Grundschule Süd in unserer Jakobi-Kirche. 

Gottesdienst im Blumenwall                                24.8.2025 

Am 4. Sonntag im August findet das Sängerfest „Singender und klingen-
der Rosengarten“ im Blumenwall statt. Das Fest beginnt mit dem Gottes-
dienst um 10.30 Uhr. In diesem Jahr hält Pastor Schwarze von der Chris-
tuskirche die Predigt. 

Morgengebet 

Bis zu den Sommerferien findet jeden Dienstag um 8.30 Uhr das Morgen-
gebet in unserer Jakobi-Kirche statt. 
 
Konfirmationsjubiläum                   28.9.2025                       

Am 28.9. soll Jubelkonfirmation gefeiert werden! Wenn Sie in diesem 
oder im vergangenen Jahr Konfirmationsjubiläum hatten, melden Sie sich 
bitte im Gemeindebüro! Wir bemühen uns natürlich auch, die Adressen 
der Jubilare herauszufinden und sie anzuschreiben. 

 

 



___Gottesdienste______________________________________ 
 

!Samstag! 
 

31.05. 16.00 Uhr 

17.00 Uhr  
Kirchenkaffee 
Gottesdienst  
Pastor Heiko Buitkamp 

Pfingstsonntag 
 

08.06. 10.30 Uhr Gottesdienst  
Pastor Heiko Buitkamp 

Pfingstmontag 09.06. 11.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst 
bei St. Sturmius 
 

Sonntag 15.06. 10.30 Uhr Gottesdienst 
Pastor Heiko Buitkamp 

Sonntag 
 

22.06. 10.30 Uhr Gottesdienst 
Pastor Jürgen Harms 

Sonntag 
 

29.06. 10.30 Uhr Gottesdienst 
Lektorin Imke Herrmann 

Dienstag 01.07. 19.00 Uhr Taizè-Gebet 

Sonntag 
 

06.07.  10.00 Uhr 

   

 10.30 Uhr 

Sommerkirche Gottesdienst  
in Hohenrode Thema: „Luft“ 
Hafenfest  

Pastor Dirk Gniesmer 
Sonntag 13.07.  10.00 Uhr Sommerkirche Gottesdienst  

in Johannis Thema: „Erde“ 
Pastor Dirk Gniesmer 

Sonntag 
 

20.07.  10.00 Uhr            

 

Sommerkirche Gottesdienst  
in Nikolai Thema: „Wasser“ 
Pastor Jörg Mosig 

Sonntag 
 

27.07. 10.30 Uhr Sommerkirche Gottesdienst 
in Jakobi Thema: „Feuer“ 
bei schönem Wetter auf dem Hof 
Pastor Heiko Buitkamp 

!Samstag! 
 

02.08. 16.00 Uhr 
17.00 Uhr  

Kirchenkaffee 
Gottesdienst  
Pastor Heiko Buitkamp und Team 



___Gottesdienste______________________________________ 

 
Sonntag 10.08. 10.30 Uhr Gottesdienst  

Vikar Jonathan Renau 

Samstag 16.08. 8.00 Uhr 

8.45 Uhr 

9.30 Uhr 

Einschulungsgottesdienste 
in Jakobi 
Vikar Jonathan Renau und Pastor 
Jörg Mosig 

Sonntag 17.08. 10.30 Uhr Gottesdienst  
Pastor Heiko Buitkamp 

Sonntag 24.08. 10.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst im 
Blumenwall 
Pastor Christian Schwarze 

Sonntag 31.08. 10.30 Uhr Gottesdienst 
Pastor Jürgen Harms 

Samstag 06.09. 16.00 Uhr 

17.00 Uhr 

Kirchenkaffee 
Gottesdienst 
Pastor Jürgen Harms 

An den Gottesdiensten kann weiterhin von zuhause aus über Zoom teilge-

nommen werden: Meeting-ID: 981 6055 0251 / Kenncode: 192326.  

Kollekten  
31.05. Projekt des Synodalverbands- Unterstützung einer Schule in Togo 
08.06. Arbeit mit Kindern in unserer Gemeinde 
15.06. Partnerkirchen der Norddeutschen Mission und Vereinte Ev. Mission 
22.06. Projekt „Licht der Herzen“ 
29.06. Uniting reformed church of south africa (URCSA)  
06.07. Sommerkirche in Hohenrode 
13.07. Sommerkirche in Johannis 
20.07. Sommerkirche in Nikolai 
27.07. Besondere gesamtkirchliche Aufgaben (EKD-Kollekte)  
02.08. Durchführung des Freiwilligen Sozialen Jahres in unserer Kirche 
10.08. Christoffel Blindenmission 
17.08. Schule in Syrien und Libanon (NESSL) 
31.08. Diakonie Katastrophenhilfe 
06.09. Stark für andere 
  



____Freud und Leid____________________________________ 

Wir gratulieren allen Geburtstagsjubilaren  

im Juni, Juli und August 2025 
zum 70. Geburtstag: 

zum 75. Geburtstag: 
  

      zum 80. Geburtstag: 
zum Geburtstag ab 81: 

ab 90:  

Wir grüßen unsere Geburtstagsjubilare mit einem 
Wort aus Psalm 118, 24:  

„Dies ist der Tag, den der Herr macht; lasst uns 

freuen 

                          und fröhlich an ihm sein.“                    

Aus unserer Gemeinde verstarb: 

  



____Rückblick_________________________________________

Kirchentag 

(jr) Unter dem Motto "Mutig, stark, beherzt" fand vom 2. bis 5. Mai der 39. Deut-
sche Evangelische Kirchentag in Hannover statt. Auch aus unserer Gemeinde 

waren viele dabei: 
Bereits beim "Abend der 
Begegnung" war unser 
Synodalverband mit ei-
nem eigenen Stand vertre-
ten, an dem wir Getränke 
und Hot-Dogs verkauften. 
Die Nachfrage war groß, 
die Stimmung ausgelas-
sen und viele gute Gesprä-
che begleiteten den som-
merlichen Abend. 
Am Samstag machten 
sich viele Gemeindemit-
glieder im Rahmen unse-
rer Gemeindefahrt zum 
Kirchentag auf den Weg 
nach Hannover. Wir 
konnten vielfältige Ein-

drücke sammeln – von inspirierenden Bibelarbeiten bis hin zum bunten Markt 
der Möglichkeiten.  
Besonderer Anziehungspunkt war das reformierte Zentrum am Waterloo in der 
reformierten Gemeinde Hannover. Hier gab es ein vielfältiges Programm mit po-
litischen Nachtgebeten, offenem Singen und beeindruckenden Konzerten. Die 
Veranstaltungen waren regelmäßig überfüllt – ein Zeichen für die Bedeutung re-
formierter Impulse in der Kirchentagslandschaft.  
Bei strahlendem Sonnenschein und angenehmen Temperaturen erlebten wir eine 
beeindruckende Atmosphäre auf dem gesamten Kirchentagsgelände. Die Freund-
lichkeit aller Beteiligten, die vielfältigen Veranstaltungen in der Innenstadt und 
auf dem Messegelände machten den Kirchentag zu einem eindrucksvollen Erleb-
nis. 
Den Abschlussgottesdienst verfolgten wir gemeinsam in unserer Jakobi-Kirche 
als Liveübertragung. Besonders schön war, dass wir auch hier das Abendmahl 
miteinander feiern konnten. Bei einer Tasse Kaffee im Anschluss tauschten wir 
unsere Erlebnisse und Gedanken aus und ließen die intensiven Kirchentagstage 
ausklingen. 



____Rückblick_________________________________________ 

Frauenfrühstück 
(ah) Am 12. Ap-
ril fand das 
dritte Frauen-
frühstück der 
beiden refor-
mierten Kir-
chengemeinden 

Rinteln und 
Möllenbeck 

statt – dieses 
Mal in unseren 

Gemeinderäu-
men in Rinteln. 
Über 40 Frauen 
waren unserer 
Einladung ge-
folgt. Nach der 

Begrüßung teilte Ute Schulz ein paar Gedanken mit uns darüber, was wir wirk-
lich tun müssen im Leben, und was wir vielmehr tun dürfen. Positiv gestimmt 
widmeten wir uns einem ausgiebigen Frühstück. Danach wendeten wir uns dem 
Thema „Leben bis zuletzt“ zu.  
Als Referentinnen waren Christiane Piehl und Isabelle Wiechmann vom Hospiz-
verein Rinteln e.V. eingeladen, die uns einen lebendigen Einblick ihrer Arbeit 
vermittelten. „Leben bis zuletzt“ bedeutet für sie dabei, auch sterbenden Perso-
nen das Leben noch so angenehm wie möglich zu gestalten. Wie das genau aus-
sieht, hängt dabei von den Vorlieben der jeweiligen Person ab. Hat sie gerne ge-
sungen? Dann kann man ihr auch am Sterbebett noch etwas vorsingen. Hat sie 
gerne Cola getrunken? Dann kann man ihr auch kurz vor ihrem Tod noch die 
Lippen oder die Zunge mit Cola benetzen. Diese und weitere wertvolle Tipps 
teilten die beiden Koordinatorinnen mit uns und geben sie auch im Hospizverein 
in so genannten „Letzte-Hilfe-Kursen“ weiter.  
Nach diesen Eindrücken kamen wir an den Tischen noch über Fragen zur Le-
bensqualität ins Gespräch: Was sind kleine Dinge, die meinen Tag schöner ma-
chen? Wie wichtig ist mir Selbstbestimmung in meinem Alltag? Was bedeutet 
Lebensqualität für mich? Was bedeutet für mich ein erfülltes Leben? Was gibt 
mir Kraft und Hoffnung in schweren Zeiten?  
Es war ein informativer, ein anregender und – trotz der Schwere des Themas – 
ein fröhlicher Vormittag. 



____Rückblick_________________________________________

Taizé-Gebet 

(ih) Mit ganzer Seele…suche ich Gott nach dir! 
Dieser Liedruf eröffnete das Taizé-Gebet in der Passionszeit, das von einer 
stimmungsvollen Atmospäre - diesmal im Gemeindesaal - geprägt war. 
Gebete und Texte brachten die Passionszeit den Besuchern nahe. 
Harmonische Flöten- und Gitarrenklänge begleiteten den Gemeinde-
gesang und der Schein vieler Kerzen erhellte und wärmte nicht nur den 
Raum, sondern vielleicht auch die Seelen der Besucher. 

 
Mit angeregten Gesprächen bei einem 
Glas Wein und kleinen Leckereien   
klang der Abend aus.  
 

Das Taizé -Gebet verpasst? 

Am 1. Juli findet das Nächste statt! 

Wo? Wieder in der Jakobi-Kirche,      

Wann? 19 Uhr. 

 

 
 



____Rückblick_________________________________________ 

Konfifahrt nach Osnabrück 

(ih) Die „Konfizeit“ endete bei der diesjährigen Gruppe mit einer Fahrt nach Os-
nabrück, an der ich als Begleiterin teilgenommen habe. Nach einem kleinen Er-
kundungsgang und dem Mittagessen stand der Besuch des Zoos auf dem Pro-

gramm, der direkt an die Jugendherberge grenzt. Bei 
strahlender Sonne und warmem Frühlingswetter konnte 
man die Tiere besonders gut bei der Fütterung oder Vor-
führungen beobachten. Gottes Schöpfung ist so vielfältig 
und interessant!  

 < Erwartungsfroh…was steht wohl heute auf dem   

Speiseplan? Hoffentlich nicht immer das gleiche? 

An diesem Wochenende wurden der Vorstellungsgottes-
dienst mit Gebeten und Liedern vorbereitet, die Konfir-

mationssprüche ausgesucht und Erinnerungskerzen mit Wachsplatten verziert, 
wobei teils Motive der Konfisprüche eingearbeitet wurden. Lea Djürken, die Ju-
gendreferentin unseres Synodalverbands, gesellte sich Samstagnachmittag zu der 
Gruppe und zeigte Möglichkeiten der Teilhabe und des Engagements in unserer 
Gemeinde und im Synodalverband auf. Sonntag ging es früh nach Rinteln zurück, 
um pünktlich zum Gottesdienst da zu sein. Das Herz klopfte bei der persönlichen 
Vorstellung schon etwas schneller, aber alle Konfis stellten sich der Aufgabe und 
meisterten sie hervorragend. 

Gar nicht so 

einfach - der 

Spruch soll 

auch zu mir   

passen! 

Wie stelle ich 

mich vor? 

 

 

Ausdauer und Ideen,                    Spaß und Freude 

beim Gestalten der Kerzen und auch 

beim Singen der neuen Lieder! 

 

 

 

 



_____Gemeindeveranstaltungen_________________________ 
 

 

 

Sonntag Gottesdienst 
Kirchenkaffee 

                                     10.30 Uhr 
jeden dritten Sonntag                                 
 

Montag Flötenensemble 
 
Frauensache! 

                                     18.00 Uhr 

 

16.6.                             18.30 Uhr 

Treffpunkt beim Nachtwächter 
auf dem Marktplatz 

Dienstag 

 

ökum. Morgengebet 
in unserer Kirche  
 
Kindertreff 
 
Töpfern 
 
Spieleabend 
 

wöchentlich                   8.30 Uhr 

(außer in den Ferien) 
 

17.6. / 19.8.                  15.30 Uhr 

 
3.6. / 17.6. / 26.8.           19.00 Uhr 

 
10.6. /  8.7. / 5.8.          19.00 Uhr 

 

Mittwoch Besuchskreis 
 
Ultimo-Frühstück 
 

nach Vereinbarung 
 
jeden letzten Mittwoch im Monat  
                          9.00 – 11.00 Uhr 
 

Donnerstag Yoga                                      19.00 Uhr 

Freitag Schachklub 
 
Konfirmanden    
 

                                     18.00 Uhr 

 

 20.6.                    16.00-18.00 Uhr 

Samstag Gottesdienst 
Kirchenkaffee 
 
Kinderbibeltag 
 

 31.5. / 2.8. / 5.9.          17.00 Uhr 

                                ab 16.00 Uhr  

  
28.6. in Möllenbeck        10.00 Uhr 

30.8. in Jakobi              10.00 Uhr         



____So sind wir zu erreichen_____________________________

Ev.-reformierte Jakobi-Kirche 
Klosterstr. 17 / Kollegienplatz 

Pastor  
Heiko Buitkamp 

Klosterstr. 17, 31737 Rinteln 
Tel. 05751 / 2674    

heiko.buitkamp@reformiert.de 
 

Kirchenratsvorsitzende 
Imke Herrmann 
0152/55335598 

imke.herrmann-edling@gmx.de 
 

Gemeindebüro und Friedhof 
Barbara Kuhfuß 

Klosterstraße 17, 31737 Rinteln, 
Tel. 05751 / 2674, Fax 95 93 94, 

rinteln@reformiert.de 
Bürozeiten:  

mittwochs 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

 
 

 
 

 
 
 

Kirchenmusiker 
Wolfgang Westphal 

 
Vikar 

                Jonathan Renau 
      01520/2408083 
jonathan.renau@reformiert.de 

Internet 
www.rinteln.reformiert.de 

 
Telefonseelsorge 

0800 / 1110111 

____________________________________________________________________ 
Bank:         Sparkasse Schaumburg                             BIC: NOLADE21SHG       
Kirchenkasse:      IBAN:   DE 04 2555 1480 0520 3008 49                            
Diakoniekasse:    IBAN:   DE 94 2555 1480 0520 9069 34 
Friedhofskasse:   IBAN:   DE 21 2555 1480 0520 1093 56 
Bank:                   Volksbank in Schaumburg e. G.               BIC: GENODEF1BCK 
Diakoniekasse: IBAN:   DE 45 2559 1413 0026 3818 01 
____________________________________________________________________     

Kirchenrat Ivonne Andree-Hils Heiko Buitkamp        Annina Häfemeier 
                        Imke Herrmann               Ingrid Krumrey         Andreas Sieker 

_________________________________________________________ 
Herausgegeben vom Kirchenrat der Ev.-ref. Kirchengemeinde Rinteln 
 

Redaktionsausschuss: Ines Aldag (ia), Ivonne Andree-Hils (ia-h), 
                                          Heiko Buitkamp (hb), Annina Häfemeier (ah) 

Kristin Häfemeier (kh), Jürgen Harms (jh),  
Imke Herrmann (ih), Sylvia Hoffmann-Mosolf (sh-m),  

              Barbara Kuhfuß (bk), Jonathan Renau (jr) 
 

Druck:   Gemeindebrief Druckerei Groß Oesingen 
 

 
 

Feld für 
Postversand-Aufkleber 

 


